
 

 

 

Frischknecht triumphiert, Stirnemann verabschiedet sich 
 
Medienmitteilung vom 20. Juni 2021, Gränichen AG – Beim Traditionsrennen des PROFFIX 
Swiss Bike Cup in der Gränicher Kiesgrube haben Anton Cooper aus Neuseeland und Evie 
Richards aus Grossbritannien triumphiert. Andri Frischknecht und Sina Frei fahren als beste 
Schweizer auf Rang 2. 

 
Die Temperaturen sind schwül warm, als sich die Athleten durch die staubige Kiesgrube und 
den technisch anspruchsvollen Bike-Lehrpfad kämpfen. Anton Cooper kann mit den 
Verhältnissen am besten Umgehen, der Neuseeländer zieht bei Rennhälfte vorne weg. 
Dahinten lässt Thomas Litscher kurz eine Lücke aufreissen, was Andri Frischknecht nutzt und 
sich vom Rest absetzt. Darauf kontrolliert Teamkollege Lars Forster die Verfolger und stellt in 
der Schlussrunde den dritten Podestplatz sicher.  
 
Abschied von Matthias Stirnemann 
 
Auf Abschiedstour beim Heimrennen ist Matthias Stirnemann gewesen. Der Lokalmatador ist 
zum letzten Mal vor Heimpublikum gefahren und ist mit einer Champagnerdusche im Ziel 
empfangen worden. Bester Gränicher ist Joel Roth, welcher das U23-Rennen für sich 
entscheiden kann. 
 
Richards fährt ein einsames Rennen 
 
Bei den Frauen sorgt die formstarke Britin Evie Richards bei Rennhälfte für die Entscheidung. 
Sie setzt sich von Linda Indergand ab und fährt in der Folge ein einsames Rennen. Dahinter 
zündet Sina Frei nach einem verhaltenen Start den Turbo und fährt auf Rang 2 vor, Indergand 
wird Dritte. 
 
Über alle Kategorien sind fast 1000 Athleten im Bereich U20 und jünger oder Profis am Start 
gestanden. Der RC Gränichen hat mit seinen vielen Helfern für ein grandioses 
Rennwochenende, welches noch immer von Covid-19-Restriktionen beeinflusst war, gesorgt. 
 
 
Hier finden Sie alle Resultate:  
https://www.abavent.de/anmeldeservice/swissbikecupgraenichen2021/ergebnisse 
 
Hier finden Sie den Stand in der Gesamtwertung: 
https://www.abavent.de/anmeldeservice/swissbikecup2021/ergebnisse  
 
Mehr Informationen zum PROFFIX Swiss Bike Cup gibt es auf der Webseite 
www.swissbikecup.ch. 
  



 

 

 
Swiss Bike Cup – Facts & Figures 2021 
 

Werdegang 1994 startete Andi Seeli als Mountainbike-Nationaltrainer eine Mountainbike 
Nachwuchsrennserie, welche drei Jahre später aufgrund des gewonnen Titelsponsors in 
den «Strom Cup» umbenannt wurde. Inzwischen gehört der «Swiss Bike Cup» längst zu 
einer der wichtigsten Rennserien Europas und geniesst internationales Ansehen.  
Seit dem 1. Januar 2017 gehören die Rechte am Swiss Bike Cup der Human Sports 
Management AG, welche in PROFFIX einen neuen Titelsponsor für die Rennserie gefunden 
hat. 
 

Rennkalender 01.-02. Mai  Leukerbad 
29.-30. Mai  Gstaad 
19.-20. Juni  Gränichen 
26.-27. Juni  Savognin 
21.-22. August  Bikefestival Basel 
25.-26. September Lugano Bike Emotions 
02.-03. Oktober  Schaan, LIE 
 

 
 
 
Über die Human Sports Management AG (HSM) 
 
Die Human Sports Management AG (HSM) wurde im Herbst 2015 gegründet und steht unter der 
Führung von Armin Meier als CEO und Gründer. Die Unternehmung setzt den Fokus auf die 
Veranstaltung von Breitensportanlässen. HSM verfolgt das Ziel, die führende Agentur im Bereich 
Human Sports Events im DACH Raum zu werden. Nach der Übernahme der MTB Serie PROFFIX 
Swiss Bike Cup waren der Run5k #runningforall und der Spartacus Run die ersten Events in der 
Firmengeschichte von HSM. Mit der Swiss Trail Tour und dem AKB Run kamen weitere Eventformate 
dazu. Seit 2018 ist HSM die Rechteinhaberin des Zürich Marathons, es folgte im 2019 die Übernahme 
des Aargau Halbmarathons und 2020 jene der Cyclotour du Léman. 
 
HSM ist im Besitz von Armin Meier und der PHIDA Invest SA, zu welcher ebenfalls die Grand Chelem 
Event SA gehört, die führende Agentur in der Westschweiz. Mit dieser pflegt HSM auf verschiedenen 
Ebenen enge Kooperationen. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Human Sports Management AG, Wetzwilerweg 1, 6221 Rickenbach 
Simon von Allmen 
E-Mail sva@humansports.ch  
Mobile  +41 78 732 12 66 


